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Wichtige Information für alle Mitglieder Nr. 02/26 
 
Liebe Mitglieder, 
 
der VdK Ortsverband Haaren besteht aktuell aus über 200 Mitgliedern, im Kreis Heinsberg sind es über 
10.000 Mitglieder in NRW 425.000 und bundesweit bereits über 2,3 Millionen! 
 
Der Sozialverband VdK ist ein gemeinnütziger Verein und versteht sich als sozialpolitische 
Interessenvertretung, die aktiv an der Gestaltung der Sozialpolitik mitwirkt. Er vertritt die 
gesellschaftlichen, politischen und rechtlichen Interessen seiner Mitglieder gegenüber Staat und Regierung. 
 
Bei uns sind Sie richtig, wenn Sie Beratung und Hilfe in allen sozialrechtlichen Rechtsangelegenheiten 
benötigen, deshalb haben wir folgende Forderungen an die Politik: 
 

Unsere Forderungen an die Politik im Überblick  

1. bezahlbares und barrierefreies Wohnen 

durch kommunale Wohnungsunternehmen, die günstigere Wohnungen anbieten. Außerdem 
braucht es mehr inklusive Wohngemeinschaften für junge Menschen mit Behinderungen. 
 

2. barrierefreie, bezahlbare und klimafreundliche Mobilität 

durch den barrierefreien Umbau von Bus- und Bahnhaltestellen und einem besseren ÖPNV-
Angebot auch in ländlichen Räumen. 
 

3. Schutz vor den Folgen des Klimawandels 

durch mehr Grün- und Wasserflächen im öffentlichen Raum und den Bau öffentlicher 
Trinkwasserbrunnen. 
 

4. eine wohnortnahe allgemeinmedizinische Versorgung 

durch die Gründung kommunaler Medizinischer Versorgungszentren und mehr Angebote 
zur Gesundheitsprävention. 
 

5. eine würdevolle Pflege und Hilfe im Alter 

durch den Ausbau von Tages-, Nacht- und Kurzzeitpflegeplätzen und Beratungsangeboten 
wie die Wohn- oder Pflegeberatung 
 

6. Bekämpfung von Armut 

durch kommunale Sozialplanung, indem gezielt Maßnahmen in benachteiligten 
Wohngegenden ergriffen und Beratungsangebote bekannt gemacht werden. 
 

7. Stärkung der politischen Teilhabe 

durch die Einführung von Beiräten oder Beauftragten für Menschen mit Behinderungen und 
älteren Menschen. Außerdem müssen Wahllokale barrierefrei sein. 
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